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Vorwort 

Einführung 

Leistungsmerkmale von PHOENIX CRM  

Vorwort  

In den unterschiedlichen Kulturkreisen der Welt taucht immer wieder die Saga eines 
fantastisch schönen Vogels auf. Im Garten Eden wuchs unter dem Baum des 
Wissens ein Rosenbusch. In der ersten Blütenknospe wurde ein Vogel geboren, der, 
der Saga nach, alle 500 Jahre aus der Asche seines Nests, welches aus Zimtrinde 
gebaut war, durch Entzündung der Sonne wiedergeboren wurde. In Japan erscheint 
PHOENIX als 'Ho-Ho', der im Augenblick seiner Wiedergeburt den Anbruch eines 
neuen Zeitalters symbolisiert.  

Im Jahre 1999 hat die OSKAR SCHUNCK KG beschlossen, das PHOENIX CRM 
(Customer Relationship Management) zu entwickeln, um unsere Kunden mit Hilfe 
allerneuester Technologie unter Verwendung des INTERNETS effektiv bei der 
Abwicklung von Schadenfällen in papierarmer Form zu unterstützen. Darüber hinaus 
werden durch umfangreiche Auswertungsmöglichkeiten RISK-MANAGEMENT 
Maßnahmen fundiert unterstützt.   

Das gesamte Know How des Marktführers im Bereich der 
Verkehrshaftungsversicherung ist für unsere Kunden in das Produktkonzept 
eingeflossen und stellt den Beginn eines neuen Zeitalters der elektronisch gestützten 
Schadenbearbeitung dar.   

siehe auch Willkommen bei Phoenix CRM   



 
Einführung  

PHOENIX CRM ist eine von der OSKAR SCHUNCK KG, speziell für seine Kunden 
und deren spezifische Bedürfnisse (im Bereich der Schadendatenerfassung und -
auswertung), entwickelte Software zur effizienten Bearbeitung von Schadenfällen.  

Sie können damit die Schadenerfassung direkt online am PC durchführen. 
Eine Vielzahl von statistischen Auswertungen versetzt Sie in die Lage, ein aktives 
RISK MANAGEMENT zu betreiben.  

Bei einer ONLINE-Erfassung werden die Schadendaten direkt in den Datenbestand 
der OSKAR SCHUNCK KG per INTERNET übertragen und nach der Verarbeitung 
sofort wieder mit SCHUNCK-spezifischen-Daten (z.B. SCHUNCK-Schadennummer, 
Bearbeitungsstatus) 'zurückgemeldet'.   

Die bei SCHUNCKS gemeldeten Schäden können schneller bearbeitet und 
ausgezahlt werden.   

siehe auch Willkommen bei Phoenix CRM  

Leistungsmerkmale von PHOENIX CRM  

Benutzerfreundliche mehrsprachige Oberfläche. 
Gesamte Schadenverwaltung einschließlich Schäden bis zur Höhe des 
Selbstbehaltes, d.h. nicht nur SCHUNCKS-POLICEN-SCHÄDEN. 
ONLINE-Verarbeitung: Die Anbindung erfolgt über INTERNET - minimaler 
Ressourcenbedarf. 
Direktanbindung an das SCHUNCKS - Informationssystem, d.h. Sofort-
Information und hohe Informationsdichte über den Stand der Bearbeitung, 
inklusive Stand der Regressführung. 
Schnittstelle mit Stammdatenverwaltung des Kunden, d.h. Kundenadressen 
werden bei der Schadenbearbeitung direkt übernommen. 
Automatische Erstellung des schadenrelevanten Schriftverkehrs. 
Individuelle Auswertungen. 
Stammdatenpflege. 
Umfangreiche statistische Auswertungen einschließlich Schadenstatistiken zum 
wirksamen RISK MANAGEMENT. 
Automatische Regressveranlassung. 
Aktuelle Informationen über Devisenkurse und Sonderziehungsrechte (SZR), 
weltweites Havariekommissar-Verzeichnis etc.  

siehe auch Willkommen bei Phoenix CRM  

Voraussetzungen für die Teilnahme  

Technische Voraussetzungen 



Vertragliche Voraussetzungen  

Authentifizierung des Vertragspartners / Benutzers 

Technische Voraussetzungen  

Um PHOENIX CRM nutzen zu können, müssen beim Kunden folgende technischen 
Voraussetzungen gegeben sein:  

PC-Leistungsmerkmale Pentium 1, 2, 3, 4 

PC-Betriebssysteme Windows 95, Windows 98, Windows NT 4.0 mit 
neuestem Service Pack, Windows 2000, XP. 

Drucker Laserdrucker HP Laserjet 3 kompatibel.  

Software ICA Client, wird von Oskar SCHUNCK KG geliefert. 
Automatische Erkennung des Standarddruckers 
des PC-Clients. 

TCP/IP Verbindung DFÜ Netzwerk mit PPP-Protokoll z.B. T-Online.
Feste IP-Verbindung über Router, Proxy-Server 
oder Firewall, wobei der Zugang zu TCP Port 1494 
und UDP Port 1604 auf den ICA-Server der Oskar 
SCHUNCK KG möglich sein muss. 

Anmeldung Passwort geschützt. 
Separate Anmeldung für Server und Applikation. 

 

siehe auch Menü Extras (Druckeroptionen, Passwort), Identifizierung/Anmeldung des 
Benutzers bei SCHUNCKS, Voraussetzungen für die Teilnahme  

Vertragliche Voraussetzungen  

Die Teilnahme an PHOENIX CRM setzt üblicherweise ein bestehendes 
Versicherungsvertragsverhältnis voraus, bei welchem die Policen über die OSKAR 
SCHUNCK KG verwaltet werden. 
Es besteht jedoch auch die Möglichkeit, Schäden zu erfassen, für die kein Vertrag 
bei SCHUNCKS vorhanden ist. Diese Schadendaten können in PHOENIX CRM 
mitverwaltet werden, werden jedoch nicht zu SCHUNCKS übermittelt, erhalten 
keinen SCHUNCKS-Bearbeitungsstatus und werden auch nicht über SCHUNCKS 
ausgezahlt. (siehe auch Neuanlage einer Eigenpolice, Schaden speichern) 
Als weitere Voraussetzung müssen die Online-Benutzerbedingungen angenommen 
worden sein. In diesen Benutzerbedingungen wird dem Kunden eine Lizenz zur 
Nutzung der Software eingeräumt, solange das Versicherungsverhältnis bei 
SCHUNCKS besteht.  

'SCHUNCKS räumen dem Vertragspartner das zeitlich befristete, nicht ausschließliche Recht ein, die Software im 
Rahmen einer Vereinbarung zur Schadenbearbeitung durch SCHUNCKS oder während des Bestandes des 
Versicherungsverhältnisses sowie für einen Übergangszeitraum von bis zu drei Monaten danach zur Bearbeitung von 
Schadensfällen online  zu verwenden.'  

Nutzerbedingungen: 
Die Nutzung darf ausschließlich durch die im Benutzerschein genannten Personen 
erfolgen. Der Benutzerschein ist Bestandteil der Online-Benutzerbedingungen.  



 
Der Kunde haftet sowohl SCHUNCKS als auch den an der Police beteiligten 
Versicherern dafür, dass sämtliche Eingaben in der Schadenbearbeitungsmaske 
richtig sind.  

siehe auch Voraussetzungen für die Teilnahme  

Authentifizierung des Vertragspartners / Benutzers  

SCHUNCKS weist jedem Vertragspartner / Benutzer eine eindeutige 
Benutzerkennung (Benutzerkennung / Passwort (PIN) ) zu, die bei Verwendung der 
Software zur Übertragung von Daten an SCHUNCKS erforderlich ist. (siehe auch 
Menü Extras, Schaden speichern). 
Hierdurch wird sichergestellt, dass die zur Schadenbearbeitung übertragenen Daten 
ausschließlich vom Kunden und dem von ihm benannten Benutzer übersandt werden 
können.   

Der Kunde ist daher verpflichtet, sicherzustellen, dass die Software nur von den im 
Benutzerschein oder seinen Nachträgen genannten Personen genutzt werden kann 
und Dritte, insbesondere unternehmensfremde Personen, keinen Zugriff auf die 
Software erhalten.  

Sofern beim Kunden mehrere Benutzer für die Software berechtigt sein sollen, 
können bei SCHUNCKS noch weitere Benutzer eingerichtet werden. Jeder Benutzer 
erhält eine eigene Benutzeridentifikationsnummer (Benutzerkennung / Passwort 
(PIN) ), die nur von ihm selbst verwendet werden darf und bei jeder 
Schadenbearbeitung persönlich einzugeben ist. Der Benutzer ist verpflichtet:  

den Erhalt seiner Benutzeridentifikationsnummer durch Unterzeichnung der von 
SCHUNCKS mitgesandten Empfangsbestätigung zu bestätigen. 
die ihm persönlich mitgeteilte Benutzeridentifikationsnummer (PIN) 
geheimzuhalten und Dritten, auch anderen Personen im Unternehmen des 
Kunden, nicht mitzuteilen. Jede unter Eingabe der persönlichen PIN abgesandte 
Schadenmeldung wird durch den Benutzer, dem diese persönliche PIN zugeteilt 
wurde, als abgesandt betrachtet.  

Es sind nur solche Mitarbeiter zur Benutzung von PHOENIX CRM zuzulassen, 
welche über ausreichende Erfahrungen in der Meldung und Bearbeitung von 
Schadenfällen verfügen und in der Benutzung der Software geschult wurden.   

siehe auch Voraussetzungen für die Teilnahme   

Einwahl zu SCHUNCKS    

Identifizierung/Anmeldung des Benutzers bei Schuncks   

Identifizierung/Anmeldung des Benutzers bei SCHUNCKS  

Zur Datenübertragung dient das INTERNET. Die Zugangssoftware haben Sie von 
SCHUNCKS erhalten, ebenso eine dazugehörige Installationsanleitung.   



Nach dem Aufbau einer INTERNET-Verbindung und Anwahl des SCHUNCK-
Servers, erscheint folgende Anmeldemaske, in die Sie Ihre 
Autorisierungsinformationen eintragen. Siehe auch Authentifizierung des 
Vertragspartners / Benutzers  

  

Benutzername Name des anmeldenden Benutzers. 

Kennwort Persönliches Kennwort des Benutzers.  

Domäne PHOENIX-Domäne 

Benutzerkennung Name des Benutzers. 

Passwort (PIN) Persönliche PIN-Nummer des Benutzers, die 
von SCHUNCKS vergeben wird.   

Dieses Passwort können Sie jederzeit im Menü 
"Extras" ändern.  Bitte beachten:

 

Bei dieser Änderung wird gleichzeitig auch das "Kennwort" zur "PHOENIX

  

IAls Einstiegsbildschirm wird nun dieses Bild angezeigt; mit der Schaltfläche Phoenix 
starten gelangen Sie direkt in die Anwendung (Suchmaske):   



siehe auch Verarbeitungsauswahl, Schadensuche 

Allgemeine Maskenfunktionen 

Menüleiste 

Symbolleiste 

PoliFinder 

Schaltflächen 



rechte Maustaste 

Übersicht von Feldinhalten (Pulldownmenüs)  

Menüleiste 
siehe auch Allgemeine Maskenfunktionen  

In den Menüleisten der Masken stehen Ihnen diverse Funktionen in Pulldown-Menüs 
zur Verfügung. Beispielsweise können Sie aus dem Menü Schaden auf der Maske 
Schadensuche in folgende Programmpunkte verzweigen:   

   

Im Menüpunkt Stammdaten können Sie z.B. Adressen (siehe auch 
Adressverwaltung), wie auch Eigenpolicen (siehe auch Policenverwaltung; 
Eigenpolicen sind Policen bei denen die Schadenverwaltung und -regulierung nicht 
über SCHUNCKS erfolgt) verwalten.   

Ebenso ist eine Währungstabelle aufrufbar (siehe auch Menü Stammdaten). 

  

Achtung, Hinweis: der Punkt Customizing

 

ist nur bei interner Bearbeitung und nur 
aus dem Begrüßungsbildschirm heraus sichtbar. Hiermit kann eine Übersicht der 
Pflichtfelder aufgerufen werden.   

Der Punkt Export steht derzeit noch nicht zur Verfügung.      

Symbolleiste  

In den Symbolleisten der Anwendung werden folgende Symbolleistenschaltflächen 
angezeigt, durch deren Betätigung die zugeordnete Funktion ausgewählt wird. Es 
werden nur die Icons angezeigt, welche auf der jeweiligen Maske zur Verfügung 
stehen:  



Neu.ico     
Neuanlage eines Schadens 

Hilfe.ico    
Hilfe 

Suche.ico   
Suche starten 

öffnen.ico   
Öffnen des ausgewählten Schaden 

SpeichernSchaden.ico 
Speichern des aktuellen Schadens 

löschen.ico   
Löschen des ausgewählten Schadens / Löschen aller 

Suchkriterien = neue Suche 

Oofl.ico   
Zurück  

schunckhand.ico  
SCHUNCK Schadennummer anfordern 

Historie.ico   
Schadenshistorie 

Sasa.ico   
Sammelschaden 

Bildschirmdruck.ico  
Maskendruck 

ListDruck.ico  
Listendruck 

Kurse.ico   
Währungskurse 

Schadenvorlageeingabe.ico 
Schadenvorlage speichern  

Schadenvorlage.ico  
Schadenvorlage wählen 



  
Siehe auch Allgemeine Maskenfunktionen.  

PoliFinder 

Mit dem Lupe-Button 

  
können Sie aus verschiedenen Verarbeitungen heraus 

die Maske PoliFinder  aufrufen und damit eine Suchfunktion innerhalb der 
Kundenstruktur durchführen. 

(z.B. aus der Schadensuche, Schadenverwaltung, Policenveraltung, QM-Statistik ...).  

Achtung, Hinweis:

  

Bei interner Bearbeitung wird der PoliFinder mit folgenden 
Zusatz-Funktionen angezeigt (Button Parent zeigen - hiermit wird der dem 
markierten Knoten übergeordnete Knoten angezeigt - und Verwaltung 
Sachbearbeiter, siehe auch Einstellung und Pflege des Sachbearbeiters):  

  

Wenn die Maske PoliFinder aus der Schadensuchmaske gerufen wird und dort 
schon ein Suchbegriff vorgetragen wurde, werden beim ersten Öffnen alle bereits 
gefundenen Strukturelemente angezeigt.  

Einfach-Klick auf ein Element lädt die untergeordneten Elemente in die Ansicht und 
zeigt ein + vor dem Element. Klicken Sie auf das + , um die untergeordneten 
Elemente anzuzeigen. 



So sehen Sie die hierarchisch geordneten Strukturelemente, auf die Sie Zugriff 
haben.  

Die Strukturelemente sind durch Bilder symbolisiert, denen ein gelbes P überlagert 
ist, wenn eine Police zugeordnet wurde.  
Wenn das gelbe P angezeigt wird, können Sie durch Einfach-Klick darauf in der 
darunterliegenden Tabelle die Policen anzeigen.  
Für jedes Strukturelement unter diesem sind die gleichen Policen verfügbar, auch 
wenn hier kein gelbes P überlagert ist.   

Bei Einfach-Klick auf eine dieser Ebenen wird davor ein +-Zeichen angezeigt, wenn 
Ebenen darunter vorhanden sind, die dann durch Anklicken des +-Zeichens geöffnet 
werden können.  

Durch Doppel-Klick oder Klick auf Übernehmen  wird die markierte Ebene sofort in 
die aufrufende Maske übernommen. Auch aus der Policen-Tabelle können Sie durch 
Doppel-Klick eine Police mit dem zugehörigen, markierten Strukturelement z.B. in die 
Suchmaske übernehmen.  

siehe auch Allgemeine Maskenfunktionen 

Schaltflächen  

Die meisten Schaltflächen in den PHOENIX CRM-Masken werden immer angezeigt.  

  

Es gibt aber auch eine Vielzahl von Schaltflächen, die dynamisch sind. Dies 
bedeutet, dass diese Schaltflächen erst dann eingeblendet werden, wenn 
Zusatzinformationen zu einem Sachverhalt eingegeben werden können oder 
müssen. Hierzu gehört z. B. die Schaltfläche für die Policenverwaltung oder die 
Polizeidienststelle (Maske Schadendaten).  

  

mehr Infos verfügbar  

  

keine weiteren Infos / Eingabemöglichkeit  

siehe auch Allgemeine Maskenfunktionen.  
rechte Maustaste  

siehe auch Allgemeine Maskenfunktionen   

Die rechte Maustaste wird in den PHOENIX CRM-Masken in verschiedener Weise 
eingesetzt.  

Bei allen Feldern, in denen ein Datum eingetragen wird, kann über die rechte 
Maustaste ein  Kalender eingeblendet  und das gewünschte Datum ausgewählt 
werden.   



       

Über die rechte Maustaste kann an verschiedenen Stellen auch ein Kontextmenü 
aufgerufen werden. Siehe z.B. auch Schadensuche,   

 

oder Maske  Sendungsdaten:  

z.B. Rechts-Click im Feld Kundenverbindung:  

  

z.B. Rechts-Click in der Adresstabelle:   



  

Der Punkt E-mail ist hier mit einem Haken versehen, wenn eine gültige E-mail-
Adresse vorhanden ist.  

Der Punkt löschen entspricht hier z.B. der Betätigung von STRG + ENTF

  

Wenn hier z.B. der Punkt Dokument erstellen gewählt wird, gelangen Sie direkt in 
Phönix-Word und erhalten die Übersicht zur Anlage eines neuen Dokumentes 
(siehe auch Schriftverkehr):  



 

Übersicht von Feldinhalten  

Es gibt Felder mit festen Auswahlmöglichkeiten.  
Diese Auswahlmöglichkeiten bestehen, wenn der Pfeil-Button rechts neben den 
betreffenden Feldern angezeigt und betätigt wird. 
Die Suche der gewünschten Feldinhalte kann beschleunigt werden, indem der 
Anfangsbuchstabe eingegeben wird. Daraufhin wird die Auswahl mit diesem 
Buchstaben fortgesetzt und mit dem obigen Button kann das Pulldown-Menü 
eingeblendet werden.  

siehe auch Allgemeine Maskenfunktionen  

Einstieg  

Verarbeitungsauswahl 
Menü Bereich 
Menü Stammdaten 
Menü Extras 
Menü Hilfe 

Verarbeitungsauswahl 



 
Nach dem Start der Anwendung befinden Sie sich sofort in der Suchmaske der 
Schadenbearbeitung. Beschreibung siehe Kap.  Schadensuche.  

 

Von hier aus können Sie mit dem Button Zurück 

 

in die eigentliche 
Hauptübersicht zurück verzweigen, um von dort über die Menüleiste in verschiedene 
Verarbeitungen zu gelangen.  

Menü Bereich 
Menü Stammdaten 
Menü Extras 
Menü Hilfe   



 

Mit dem Button Zurück 

 

können Sie die Verarbeitung abbrechen und das 
Programm verlassen.   

Menü Bereich  

siehe auch Menüleiste, Einstieg  

Sie können in der Hauptübersicht die Bereiche

 

Schadensuche , Wiedervorlagen 
und ,Statistik (Statistik oder QM-Statistik) aufrufen. Diese 3 Bereiche sind ebenfalls, 
auch aus der Schadensuche oder bearbeitung, über die unter der Menüleiste 
liegenden Buttons erreichbar (siehe auch Symbolleiste).   

 

Menü Stammdaten  

siehe auch Einstieg  

Unter den Stammdaten

 

in der Hauptübersicht finden Sie folgende 



Verarbeitungsfunktionen:  

  

Die aufrufbare Währungstabelle enthält die tagesaktuellen Kurse der wichtigsten 
Währungen. Bei unbedeutenderen Währungen wird die Aktualisierung der Kurse 
nicht täglich durchgeführt.  

  

Menü Extras  

siehe auch technische Voraussetzungen, Einstieg  

Mit dem Menüpunkt Extras

 

erreichen Sie, je nachdem, in welcher Maske Sie sich 
befinden, die folgenden Punkte:  

z.B. aus dem Begrüßungsbildschirm:  



  
z. B. aus der Bearbeitung eines Schadens:  

   

Zur Änderung des Passwortes, welches Sie in regelmäßigen Abständen 
durchführen sollten, erhalten Sie folgende Eingabemaske :   

  

Sie können sich hierzu eine Hilfe anzeigen lassen:  



  

Unter dem Menüpunkt Strukturblatt wird ein Formular zur Einrichtung einer 
Kundenstruktur (d.h. Kunde/Mandant mit entsprechenden Zweigstellen, 
Geschäftsstellen, Kostenstellen etc.) aufgerufen. Jeder Kunde muss grundsätzlich 
mit seinen Strukturelementen angelegt sein, damit Schäden für ihn erfasst werden 
können.  

Mit dem Menüpunkt Druckeroptionen können Sie Ihren Arbeitsplatzdrucker, d.h. 
Standarddrucker einstellen:  

   

Folgende Funktion ist nur für SCHUNCK-Mitarbeiter verfügbar:

  

Der Versand einer Mail ist aus einem Schaden heraus möglich, Sie erhalten 
folgende Eingabemaske:  



  

Diese E-Mails werden beim Schaden gespeichert und erscheinen in der Liste im 
Reiter Dokumente. 
Die verschickten E-Mails finden Sie auch in Ihrem (lokalen) Outlook unter Gesendete 
Objekte. 
In Ihrem lokalen Outlook empfangene E-Mails können Sie dem Schaden, in dem Sie 
sich in Phoenix befinden, zuordnen (Mail zuordnen) .  



   

Beachten Sie bitte, dass diese Funktionen nur für SCHUNCK-Mitarbeiter, die sich 
über Zentrale Anwendungen anmelden, verfügbar sind.      

Menü Hilfe  

siehe auch Einstieg  

Unter dem Menüpunkt Hilfe

  

finden Sie folgende Informationen: siehe auch Hilfe bei 
SCHUNCKS  

   



 
Schadenneuanlage und -bearbeitung  

Allgemeines zur Schadenbearbeitung 

Schadensuche 

Kundenstruktur / Knoten 

Suchergebnis 

Schadeneingabe 

Neuanlage eines Schadens 

Schadenvorlagen / Schablone 
Allgemeine Schadendaten 
Einstellung und Pflege des Sachbearbeiters 
Bearbeitungsstatus bei SCHUNCKS 
Schaden speichern 
Maske Sendungsdaten 
Maske Schadendaten 
Maske Regulierung 
Maske Dokumente 
Maske Sonstiges 

Änderung der Schadendaten 

Löschung von Schäden 

Sammelschäden 

Zahlung anlegen    

Allgemeines zur Schadenbearbeitung  

PHOENIX CRM enthält in seinen Eingabemasken eine Reihe von Feldern, welche 
zwingend auszufüllen sind. Eine Schadenbearbeitung kann nur dann erfolgen, wenn 
diese Felder vollständig eingegeben sind. Die darüber hinaus enthaltenen Felder, 
welche nicht unbedingt bearbeitet werden müssen, erleichtern die 
Schadenbearbeitung und sollen daher ebenfalls ausgefüllt werden. Die Eingaben 
können bis zur Anforderung der 'SCHUNCK-Schadennummer' geändert werden.  

Die grün beschrifteten Felder in den Masken sind Mussfelder. Deren Angabe ist 
für eine vollständige Schadenerfassung unabdingbar! Erst nach Ausfüllen 
sämtlicher Mussfelder können Sie eine 'SCHUNCK-Schadennummer' anfordern.  
Die rot beschrifteten Felder

 

sind der Teil der Mussfelder, welcher als 
Mindesteingaben ausgefüllt werden muss, wenn Sie den Schaden lediglich ohne 
SCHUNCK-Schadennummer speichern wollen.  

Nach Absenden der Daten an SCHUNCKS wird durch die SCHUNCKS-Zentrale 
elektronisch eine Schadenbearbeitungsnummer ('SCHUNCK-Schadennummer') 
mitgeteilt und dem konkreten Schadenfall in PHOENIX CRM zugewiesen. Siehe 
auch Schaden speichern.  

Die an SCHUNCKS übermittelten Daten werden sowohl bei Ihnen als auch bei 
SCHUNCKS ausgedruckt. Der Ausdruck enthält alle für die Schadenbearbeitung 



relevanten Daten und ist unmittelbar im Anschluss an die Absendung auf Richtigkeit 
und Vollständigkeit hin zu überprüfen. Siehe auch Maske Dokumente. 
siehe auch Schadenneuanlage und -bearbeitung

  
Schadensuche  

siehe auch Verarbeitungsauswahl  

Die Suche ist vor allem vor der Schadenanlage sinnvoll, wenn mehrere Benutzer für 
einen Kunden die Schadenanlage durchführen, um Doppelerfassungen zu 
vermeiden. Aus diesem Grund wird die Suchfunktion als erste Arbeitsmaske 
angezeigt. 
Je mehr Felder von Ihnen für die Schadensuche gefüllt werden, desto schneller und 
genauer wird das Suchergebnis.  
Es wird empfohlen, vor der Eingabe der Suchkriterien die Kriterien der 

vorangegangenen Suche mit der Schaltfläche 
löschen.ico

 zu löschen.  

 



Im Feld Suchbegriff kann durch Eingabe einer 6-stelligen Zahl nach einer 
Kundennummer gesucht werden. Oder es wird durch alphanumerische Eingabe nach 
einem Firmennamen gesucht. Siehe auch Kundenstruktur / Knoten.  

Das Feld Unterknoten einbeziehen

 
ist in der Voreinstellung angekreuzt. Wenn die 

Unterknoten nicht gebraucht werden, kann die Markierung entfernt werden.   

Nach Eintrag im Feld Suchbegriff wird die Maske PoliFinder geöffnet.  

Je nach Auswahl und Übernahme nach dem Rücksprung aus der Maske PoliFinder 
hat das Feld Knoten... in der Suchmaske dann eine andere Beschriftung (Typ, z.B. 
'Kostenstelle') und im Feld befindet sich nun das gewählte Element (konkrete 
Ausprägung).   

  

Bitte beachten Sie: Sie können Schäden nur speichern, wenn Sie eine Police 
gewählt haben. (Siehe auch Policenverwaltung für Nicht-SCHUNCKS-Policen) 
Anders als in früheren Versionen können Sie jetzt den Schaden schon speichern, 
wenn in der Hierarchie ein Strukturelement (z.B. eine Geschäftsstelle) mit einer 
Police eingestellt ist. Die Zuordnung darunter liegender Strukturelemente 
(Kostenstellen) wird vom Programm nicht erzwungen! 
Hat also eine Geschäftsstelle Kostenstellen, konnten Sie früher den Schaden nur 
melden, wenn auch eine Kostenstelle gewählt war. Jetzt können Sie den Schaden 
mit der Zuordnung zur Geschäftsstelle oder einer Kostenstelle speichern.  

In dem darunter liegenden Auswahlfeld können Sie eine Suche mit Adressen oder 
Referenzen einzelner Adresstypen durchführen. Je nach Auswahl werden die 
entsprechenden Suchfelder geöffnet:  

   

Bei Auswahl Adresssuche werden die Suchfelder für Adressen angezeigt:    



  

Bei Auswahl Referenzen werden die Suchfelder für Referenzen angezeigt:    

   

Über das Feld 'Anzeige' können Sie nun noch nach dem Status der 
Schadenbearbeitung eingrenzen. Hier können Sie das Ergebnis der Suche nach dem 
'SCHUNCKS-Status' oder nach Ihrem Bearbeitungsstatus ('Status des VN') nach 
folgenden Kriterien bestimmen:  

 

Alle Schäden Entsprechend der obigen Auswahl für das 
Strukturelement werden alle in PHOENIX CRM 
erfassten Schäden angezeigt  

In Bearbeitung VN   

In Bearbeitung SCHUNCK  

Erledigt VN    

Erledigt SCHUNCK  

Ivorsorglich gemeldet        

Status des VN    hier kann mittels der Liste eine Auswahl 



getroffen werden  

SCHUNCK-Status    hier kann ebenfalls mittels der Liste eine 
Auswahl getroffen werden    

Im Suchergebnis wird die weitere Verarbeitung vorgenommen.  

siehe auch Schadenneuanlage und -bearbeitung 
Kundenstruktur / Knoten  

Die gewohnte 3-stufige Hierarchie von Mandant, Geschäftsstelle und Kostenstelle 
wurde durch ein flexibleres Strukturmodell abgelöst, das auch die bisherigen 
Mandanten, Geschäftsstellen und gegebenenfalls Kostenstellen angibt.  

Als Knoten werden nun alle Elemente der Kundenstruktur, die normalerweise aus 
verschiedenen Ebenen besteht, bezeichnet.  Z.B. Firma XY hat Niederlassung 1 und 
Niederlassung 2 und die Geschäftsbereiche A und B; daraus ergeben sich die 
Kostenstellen A1, A2, B1, B2. Ein und dieselbe Kostenstelle A1 wird deshalb unter 
Niederlassung 1 und unter Geschäftsbereich A angesprochen.       

           Niederlassung   

 Geschäftsbereich

 

1 2 

A

 

B

 

A1

 

A2

 

B1

 

B2 

      

   Kostenstellen     

siehe auch Schadensuche, Neuanlage eines Schadens, Schadenneuanlage und -
bearbeitung 
Suchergebnis Schadensuche  

siehe auch Schadensuche 

Nach Angabe der Suchkriterien und Betätigen des Suchen-Buttons 
Suche.ico

 werden 
die Schäden, die den eingegebenen Auswahlkriterien entsprechen, im unteren Teil 
der Suchmaske angezeigt. Die Trefferanzahl wird dabei mit ausgegeben. Bei 
SCHUNCK-Mitarbeitern wird in dieser Liste noch das Feld SCHUNCK-Status (siehe 
auch Bearbeitungsstatus bei SCHUNCKS) mit angezeigt.  



  

Um die Anzeige zu beschleunigen, wird zuerst nur ein Teil der erzielten Treffer-
Anzahl angezeigt. Die weiteren Sätze werden sichtbar, indem im Scroll-Balken rechts 
unten auf den Pfeil geklickt wird.  
Durch Anklicken der Überschriftsbezeichnungen der Spalten kann nach diesen 
Kriterien aufsteigend bzw. absteigend sortiert werden.  

Durch Doppelklick auf den gewünschten Schaden wird dieser zur Anzeige/Änderung 
ausgewählt und die Schaden-Ansicht geöffnet.  

Ebenso können Sie über die rechte Maustaste ein Kontextmenü anzeigen, um damit 
den Schaden zu öffnen:  

   

Schadeneingabe  

Neuanlage eines Schadens 
Schadenvorlagen / Schablone 
Allgemeine Schadendaten 
Einstellung und Pflege des Sachbearbeiters 
Bearbeitungsstatus bei SCHUNCKS 
Schaden speichern 
Maske Sendungsdaten 
Maske Schadendaten 
Maske Regulierung 
Maske Dokumente 

Maske Sonstiges 



Neuanlage eines Schadens  

Für die Neuanlage eines Schadens muss zuerst ein Knoten einer Kundenstruktur 
ausgewählt worden sein. Erst dann kann über das Menü Schaden der Punkt Neu 
aufgerufen bzw. der Neuanlagebutton in der  darunter liegenden Symbolleiste 
betätigt werden.  

  

Wird während einer Neuanlage eine weitere Neuanlage geöffnet, wird eine Warnung 
angezeigt.  
Jedes Fenster erscheint mit seinem Titel (Schadennummer/Neuanlage) im Menu 
Fenster. Neuanlagen sind hier erkennbar.   

Schadenvorlage / Schablone  
Allgemeine Schadendaten 
Sendungsdaten 
Schadendaten 
Regulierung 
Dokumente 
Sonstiges     

Schadenvorlagen / Schablone  

siehe auch Neuanlage eines Schadens  

Nach Aufruf der Neuanlage-Maske haben Sie auch die Buttons für Erstellung und 
Suche einer Schadenvorlage zur Verfügung.  

  

Für Schäden mit gleichem Sachverhalt können diese Vorlagen genutzt werden, um 
die Eingabezeit eines Schadens zu verringern. Mit den Verarbeitungs-Buttons im 
unteren Bereich können Sie die Vorlagen bearbeiten. Änderungen müssen mit dem 
Button OK bestätigt werden.   



  

Es empfiehlt sich, einen aussagefähigen Vorlagennamen zu vergeben, um die 
Vorlage leicht wiederfinden zu können.   

    

Allgemeine Schadendaten  

Für die Neuanlage eines Schadens muß zuerst der Versicherungsnehmer im 
Kopfbereich der Maske eingegeben werden. Solange Schäden für ein und denselben 
Knoten (z.B. Mandanten) erfasst werden, müssen diese Schadendaten nicht neu 
eingegeben werden.  

 



 
Je nach ausgewähltem Knoten wird rechts oben der Knotentyp (z.B. Mandant ) und 

die 
aktuell ausgewählte Ausprägung angezeigt. Dies können z.B. folgende 

Bezeichnungen sein:   

Mandant Firmenbezeichnung des Mandanten 

Ges.Stelle Geschäftsstelle / Niederlassung des Mandanten  
Die Geschäftsstelle / Niederlassung des 
Mandanten bzw. für welches Verbandsmitglied 
die Schadenanlage erfolgen soll.  

Kost. Kostenstelle / mitversicherter Partner.   

Des weiteren können im Kopfbereich folgende Felder gefüllt werden:  

VN-S-Nr Angabe einer max. 27 Stellen langen 
Schadennummer (Mussfeld), deren Struktur vom 
Kunden frei definiert werden kann.  
Für die Zukunft ist auch eine maschinelle 
Nummern- oder Teilnummernvergabe innerhalb 
der Struktur pro Mandant und /    oder 
Geschäftsstelle geplant. Eine individuelle 
Prüflogik der Struktur ist dann möglich.  
Zur Zeit nur manuelle Eingabe möglich.  

Das 'erfaßt am'- Datum wird automatisch mit dem Tagesdatum gefüllt.    

Zust. Sachbearb.  Zuständiger Sachbearbeiter. Eine Änderung ist mit dem rechts 
daneben liegenden Button bzw. bestimmte Einstellungen möglich: siehe Einstellung 
und Pflege des Sachbearbeiters  

Die Felder 'SCHUNCK-Schadennummer' und 'SCHUNCKS-Status' 
(Bearbeitungsstatus bei SCHUNCKS) werden erst nach Übergabe der Daten an 
SCHUNCKS zurückgemeldet. Die Eingabe ist gesperrt. Siehe auch Schaden 
speichern.  

Wenn man sich im Änderungsmodus befindet, wird die bearbeitende Niederlassung 
nach Auswahl der Police angezeigt.  

Die bearbeitende Niederlassung wird nach Auswahl des Kundenstrukturelementes 
unter der VN-Nr angezeigt.    

Im Fussbereich sind noch folgende allgemeine Informationen zum Schaden 
enthalten:  

  

angemeldet Im Feld "angemeldet" ist der Name des 
angemeldeten Benutzers sichtbar vorgetragen. 



zuletzt bearbeitet von Name des zuletzt ändernden Bearbeiters. 

Status des VN Der VN-Bearbeitungsstatus eines Schadens, 
kann durch den Kunden manuell über ein 
Pulldown-Menü  gesetzt werden. Der im Kopf 
angezeigte SCHUNCK-Status kann nur intern 
auf dem Reiter Regulierung verändert werden. 
Er ist in keiner Weise mit dem VN-Status 
verknüpft.  

     

Einstellung und Pflege des Sachbearbeiters  

siehe auch Schadenneuanlage und -bearbeitung 

Folgende Änderungs-Funktion des Sachbearbeiters ist nur für SCHUNCK-
Mitarbeiter verfügbar:   

Sofern nicht bei der Schadenanlage ein zuständiger Sachbearbeiter gewählt wird, 
kommt bei der Meldung des Schadens an die IBM die Voreinstellung des 
zuständigen Sachbearbeiters aus der Phoenix-Datenbank zum Tragen. IBM 
akzeptiert keinen Schaden ohne zuständigen Sachbearbeiter.  

Diese Voreinstellung in Phoenix kann auf mehreren Ebenen angegeben werden. 
Sie wird in folgender Reihenfolge geprüft:  

1. Strukturelemente unter dem Strukturelement, dem der Kunde und die Policen 
zugeordnet sind. 
Hier z.B. markiertes Element: Kostenstelle-1092 - 002,  
Kunde und Policen hängen an Geschäftsstelle-108 - 700 (gekennzeichnet durch 
das gelbe P)   

Vorgaben:
Police: zust. Sachb.: 1111
Markiertes Element: zust. Sachb. 1234

geErgebnis: zust. Sachb.: 1234

   



2. Police 
3. Kunde zusammen mit Geschäftskennzeichen (GKZ) 
4. Nur Kunde 
5. Strukturelemente, ab dem Strukturelement, dem der Kunde und die Policen 

zugeordnet sind, aufwärts.  

Vorgaben:
Police: zust. Sachb.: 5555
Markiertes Element: zust. Sachb. 9897

geErgebnis: zust. Sachb.: 5555

    

Sobald ein zuständiger Sachbearbeiter gefunden wurde, wird nicht weiter geprüft. 
Wird auch bei der 5. Prüfung kein zuständiger Sachbearbeiter gefunden, gelten 
Vorbelegungen nach Niederlassung. 
Sollten Sie Änderungen dieser Niederlassungs-gebundenen Vorbelegung wünschen, 
mailen Sie dies an die Entwicklung, ITZ.  

Die Voreinstellungen in Phoenix kann jeder Phoenix-User, der Schunck-Mitarbeiter 
ist, für die ihm zugänglichen Kunden, Policen und Strukturelemente ändern. 
Ändern können auch User, die für die Schadenanlage keine Schreibberechtigung 
haben (z.B. Mitarbeiter der Schunck-Häuser, die die Schadenbearbeitung an ein 
Schadencenter abgegeben haben).  

Sie können im POLIFinder (Abb. siehe unten), den Sie zur Bestimmung des VN in 
der Schadenanlage benutzen, auch die Vorgaben für den zuständigen 
Sachbearbeiter pflegen.  

Änderungsfunktion des Sachbearbeiters (nur intern, für SCHUNCK-
Mitarbeiter):

  

In der Policen-Tabelle  kann durch Klick auf den grauen Button in der Zeile der 
jeweiligen Police und in der Spalte 'zust. Sachb.' die Personalnummer des 
zuständigen Sachbearbeiters gepflegt werden.  

In der rechten Tabelle kann duch Klick auf den grauen Button in der Zeile des 
jeweiligen Kunden und durch Auswahl einer konkreten Sparte, z.B. NV oder TV , 
die Personalnummer des zuständigen Sachbearbeiters gepflegt werden. 
Ebenfalls in der rechten Tabelle kann duch Klick auf den grauen Button in der Zeile 
des jeweiligen Kunden und durch Auswahl der Sparte alle die Personalnummer des 
zuständigen Sachbearbeiters für den Kunden unabhängig vom 
Geschäftskennzeichen gepflegt werden.  

In der Strukturansicht kann durch Rechts-Klick auf ein Strukturelement das 
Kontextmenu zust. Sachb. eingeblendet werden. Klicken Sie auf diese Schaltfläche, 
um evtl. hinterlegte Sachbearbeiter anzuzeigen und zu ändern.  

In jedem Fall öffnet sich die folgende Abfrage:  



  

Falls vorhanden, wird immer die Personalnummer des zuständigen Sachbearbeiters 
angezeigt. Sie können diese ändern (mit OK bestätigen) oder den Dialog abbrechen, 
um nichts zu ändern. Wollen Sie die Zuordnung ganz löschen, geben Sie 0000 ein. 
Von diesem Sonderfall 0000 abgesehen sind immer nur Personalnummern von in 
Phoenix bekannten Usern gültig. Zur Gültigkeit von Usern gibt der Support Auskunft.  


